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9. JAHRESTAGUNG  
DER DGKZ

27. | 28. april 2012
ATLANTIC Congress Hotel I Essen

Rot-weiße Ästhetik –
Optionen und Standards
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|editorial
Dr. Jens Voss

Liebe Kolleginnen und Kollegen,

mit dem vorliegenden Programm möchten wir Sie zu unserer neunten Jah-
restagung in das ATLANTIC Congress Hotel Essen einladen. Die Thema-
tik lautet: „Rot-weiße Ästhetik – Optionen und Standards“. Hochkarätige 
Referenten aus Wissenschaft und Praxis werden mit Ihnen als Teilnehmer
diskutieren, was in diesem Kontext als „State of the Art“ gilt.
In den letzten Jahren gab es kaum eine zahnärztliche Veranstaltung, in der
nicht auch kosmetisch/ästhetische Gesichtspunkte der zahnärztlichen The-
rapie beleuchtet worden wären, und auch zahnärztliche Fachpublikationen
widmen sich der Thematik in zahlreichen Beiträgen. Eines wird dabei immer
wieder deutlich – die Qualität der zahnärztlichen Leistung ist entscheidend
für den Erfolg. Um den Selbstzahler, der eine vor allem kosmetisch motivierte
Behandlung wünscht, zufriedenstellen zu können, bedarf es absoluter High-
End-Zahnmedizin. Da in diesem Zusammenhang u.a. eine intensive Fortbil-
dung unabdingbar ist, bietet die DGKZ im Rahmen ihrer Jahrestagung auch
in diesem Jahr erneut ein anspruchsvolles Programm. Wie ich glaube, ist es
wieder gelungen, ein hochkarätiges Referententeam zusammenzustellen,
das die Thematik sowohl im Hinblick auf funktionelle, chirurgisch-protheti-
sche bis hin zu parodontologischen und kieferorthopädischen Aspekten 
beleuchten wird. Wie es in unserer Fachgesellschaft Tradition ist, wird es
auch den Blick über den Tellerrand in Richtung Ästhetische Chirurgie geben. 
Im Rahmen des Pre-Congress-Programms am Freitag finden erstmals 
die neuen, kombinierten Theorie- und Demonstrationskurse „Veneers von 
A–Z“ mit Kollegen Dr. Jürgen Wahlmann und „Minimalinvasive Zahn-
ästhetik“ unter meiner Leitung statt. Parallel zum zahnärztlichen Programm
gibt es darüber hinaus an beiden Kongresstagen ein Programm für die 
zahnärztliche Assistenz mit den Themen Hygiene, Qualitätsmanagement,
GOZ 2012 und „Praxisknigge“, sodass für das gesamte Praxisteam etwas
dabei sein dürfte.

Ich würde mich freuen, wenn ich Sie am 27. und 28. April 2012 in Essen 
begrüßen dürfte.
Ihr

Dr. Jens Voss
Präsident der Deutschen Gesellschaft für Kosmetische Zahnmedizin e.V. (DGKZ)
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veneers von a–z
Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs
Dr. Jürgen Wahlmann/Edewecht

a Erstberatung, Modelle, Fotos (AACD Views)
b Social Media Marketing
c Smile Design Prinzipien
d Fallplanung (KFO-Vorbehandlung, No Prep oder konventionell)
e korrekte Materialwahl (geschichtete Keramik versus Presskeramik)    
f rechtssichere Aufklärung, korrekte Abrechnung sowie Mehrwert-

steuerproblematik
g Wax-up, Präparationswall, Mock-up-Schablone
h unterschiedliche Präparationstechniken
i Laser-Contouring der Gingiva
j Evaluierung der Präparation
k Abdrucknahme, Provisorium
l Try-In, Zementieren
m Endergebnisse

a Livedemonstration am Modell und Schweinekiefer
I Herstellung der Silikonwälle für Präparation und Mock-up/Provisorium
I Präparation von bis zu 10 Veneers (15–25) am Modell
I Evaluierung der Präparation
I Gingiva-Contouring
I Sofortveneers

b Videodemonstration
I Behandlungsschritte beim Einsetzen von Veneers

Separate Kursgebühr
Kursgebühr inkl. DVD 295,– € zzgl. MwSt.
DGKZ-Mitglieder erhalten 10% Rabatt auf die Kursgebühr!

Tagungspauschale 45,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar entfällt die Kongressgebühr für den Hauptkongress. Hier ist lediglich
die Tagungspauschale in Höhe von 45,– € zzgl. MwSt. zu entrichten. Bitte vermerken Sie Ihre Teil-
nahme auf dem Anmeldeformular.

inkl. DVD

THEORIE

PRAXIS

13.00 – 19.00 Uhr (inkl. Pause)

I seminar 1 I
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minimalinvasive zahnästhetik
Ein kombinierter Theorie- und Demonstrationskurs
Dr. Jens Voss/Leipzig

Minimalinvasive Verfahren der orofazialen Ästhetik
Smile Design Prinzipien/Grundlagen der Zahn- und Gesichtsästhetik I Blea-
ching – konventionell vs. Plasma Light · Veneers – konventionell vs. Non-Prep I
Gingiva-Contouring inkl. Papillenunterspritzung I Grundlagen und Möglich-
keiten der Tray-Dentistry I Fallselektion anhand einer Vielzahl von Patienten-
fällen I Rechtliche und steuerliche Aspekte/Abrechnung

Minimalinvasive Verfahren der orofazialen Ästhetik
Video- und Livedemonstration des Bleachings am Patienten I Video- und Live-
demonstration des Einsatzes von Direktveneers I Video- und Livedemonstra-
tion des Einsatzes von acht Non-Prep Veneers mittels Tray-Dentistry innerhalb
von 60 Min. am Patienten/Phantomkopf

Konsultation und Tableclinics
Im Rahmen der Konsultation haben die Teilnehmer die Möglichkeit, eige-
ne Patientenfällen anhand von Modellen, Röntgenbild und Patientenfotos 
vorzustellen und mit dem Referenten zu diskutieren sowie beobachtend
(passive Teilnahme) an den Übungen zur Handhabung von Instant-Veneers
teilzunehmen. Pro Teilnehmer bitte ein Fall, die Daten nach Möglichkeit vor
dem Kurs digital einreichen.

Inhalt der praktischen Übungen (aktive Teilnahme)
Training der Auswahl der richtigen Veneergröße und -form I Training der Farb-
bestimmung und Auswahl der Einsatzfarbe mittels Try-In-Technik I Training
des adhäsiven Klebeprozesses und der Individualisierung der Instant-Veneers

Separate Kursgebühr
Kursgebühr passive Teilnahme inkl. DVD 295,– € zzgl. MwSt.

Kursgebühr aktive Teilnahme inkl. DVD 395,– € zzgl. MwSt.
DGKZ-Mitglieder erhalten 10% Rabatt auf die Kursgebühr!

Tagungspauschale 45,– € zzgl. MwSt.

Bei der Teilnahme am Seminar entfällt die Kongressgebühr für den Hauptkongress. Hier ist lediglich
die Tagungspauschale in Höhe von 45,– € zzgl. MwSt. zu entrichten. Bitte vermerken Sie Ihre Teil-
nahme auf dem Anmeldeformular.

inkl. DVD

THEORIE

PRAXIS

13.00 – 19.00 Uhr (inkl. Pause)

I seminar 2 I
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Rot-weiße Ästhetik – Optionen und Standards
Wissenschaftliche Leitung I Moderation: 
Prof. Dr. Martin Jörgens/Düsseldorf

09.00 – 09.15 Uhr Prof. Dr. Martin Jörgens/Düsseldorf
Kongresseröffnung und Eröffnungsvortrag 
Cosmetic Dentistry – eine Bestandsaufnahme 

09.15 – 09.45 Uhr Prof. Dr. Dr. Johannes Franz Hönig/Hannover
Grundlagen der Gesichtsästhetik aus Sicht der 
Ästhetischen Chirurgie 

09.45 – 10.15 Uhr Dr. Jens Voss/Leipzig
Grundlagen der Gesichtsästhetik aus Sicht der 
Zahnmedizin

10.15 – 10.30 Uhr Diskussion

10.30 – 11.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.00 – 11.30 Uhr Prof. Dr. Wolf-D. Grimm/Witten 
Chirurgische Aspekte der rot-weißen Ästhetik 
aus parodontologischer und implantologischer 
Sicht

11.30 – 12.00 Uhr Prof. Dr. Rainer Buchmann/Düsseldorf
Parodontologische Aspekte der rot-weißen 
Ästhetik

12.00 – 12.30 Uhr Prof. Dr. Martin Jörgens/Düsseldorf
Intraorale Anwendung von vernetzter fermentativ 
hergestellter Hyaluronsäure  – u.a. Papillen-Tuning

12.30 – 12.45 Uhr Diskussion

12.45 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung
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14.00 – 14.30 Uhr Dr. Peter Gehrke/Ludwigshafen
Prothetische Aspekte der rot-weißen Ästhetik

14.30 – 15.00 Uhr Prof. Dr. Axel Zöllner/Witten
Funktionelle Aspekte der rot-weißen Ästhetik

15.00 – 15.30 Uhr Prof. Dr. Nezar Watted/Würzburg
Kieferorthopädische Aspekte der rot-weißen 
Ästhetik

15.30 – 16.00 Uhr  Priv.-Doz. Dr. Christian Gernhardt/Halle (Saale)
Ästhetische Zahnkorrekturen mit Komposit unter 
besonderer Berücksichtigung der rot-weißen 
Ästhetik

16.00 – 16.15 Uhr   Abschlussdiskussion

cosmetic
dentistry _ beauty & science

ISSN 1612-7390 Entgelt bezahlt: 63398 Preis: € 10,00 zzgl. MwSt. 9. Jahrgang • November • 4/2011   

_Fachbeitrag
Zähne individuell und 
ökonomisch aufhellen

_Spezial
Kommunikation ist nicht alles …
… aber ohne Kommunikation ist alles nichts

_Lifestyle
Sardinien – ein smaragdfarbenes
Juwel der Natur
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  Ja, ich möchte das Probeabo beziehen. Bitte liefern Sie mir die nächste Ausgabe frei Haus.

Soweit Sie bis 14 Tage nach Erhalt der kostenfreien Ausgabe keine schriftliche Abbe -
stellung von mir erhalten, möchte ich die cosmetic dentistry im Jahresabonnement zum
Preis von 44 EUR/Jahr inkl. gesetzl. MwSt. und Versandkosten  be ziehen. Das Abonne-
ment verlängert sich automatisch um ein weiteres Jahr, wenn es nicht sechs Wochen
vor Ablauf des Bezugszeitraumes schriftlich gekündigt wird (Poststempel genügt).

Name, Vorname

Firma

Straße

PLZ/Ort

E-Mail Unterschrift 

Unterschrift 

Widerrufsbelehrung: Den Auftrag kann ich ohne Begründung innerhalb von 14 Tagen ab  Bestellung bei der
OEMUS MEDIA AG,  Holbeinstr. 29, 04229 Leipzig, schriftlich widerrufen. Rechtzeitige Absendung genügt.
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OEMUS MEDIA AG
Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig 

Tel.: 0341 48474-0, Fax: 0341 48474-290
E-Mail: grasse@oemus-media.de

Bestellung auch online möglich unter:
www.oemus.com/abo

Mitgliederzeitschrift der DGKZ



freitag | 27. april 2012
Programm Helferinnen

I 08 I

Seminar zur Hygienebeauftragten
Iris Wälter-Bergob/Meschede

09.00 – 10.30 Uhr Rechtliche Rahmenbedingungen für
ein Hygienemanagement
Informationen zu den einzelnen 
Gesetzen und Verordnungen
Aufbau einer notwendigen 
Infrastruktur

10.30 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.15 – 13.00 Uhr Anforderungen an die Aufbereitung 
von Medizinprodukten
Anforderungen an die Ausstattungen 
der Aufbereitungsräume
Anforderungen an die Kleidung
Anforderungen an die maschinelle 
Reinigung und Desinfektion
Anforderungen an die manuelle 
Reinigung

13.00 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

14.00 – 15.30 Uhr Wie setze ich die Anforderungen an ein 
Hygienemanagement in die Praxis um?
Risikobewertung
Hygienepläne
Arbeitsanweisungen
Instrumentenliste 

15.30 – 16.15 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

16.15 – 18.00 Uhr Überprüfung des Erlernten
Praktischer Teil
Übergabe der Zertifikate

Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

I seminarA I
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Ausbildung zur Qualitätsmanagementbeauftragten
Christoph Jäger/Stadthagen

09.00 – 10.30 Uhr Gesetzliche Rahmenbedingungen, mögliche Aus- 
baustufen „Was müssen wir und was können wir“
Grundlagen eines einfachen QM-Systems „Weniger
ist mehr“ Sind alle Kolleginnen und die Chefs im 
QM-Boot? „Die QMB als Einzelkämpferin?“
Die richtige Projektplanung „Auf das Wesentliche 
kommt es an“

10.30 – 11.15 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

11.15 – 13.00 Uhr Die wichtigsten Unterlagen in unserem QM-System
„Alles andere ist nur Ballast“ Wie gehe ich mit den 
vielen QM-Dokumenten und Aufzeichnungen um?
„Warum wurde eigentlich der Papierkorb erfun-
den?“ Wie bringen wir die Unterlagen in ein einfa-
ches und geniales Ordnungssystem? „Wer Ordnung 
hält, ist nur zu faul zum Suchen. Oder?“

13.00 – 14.00 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

14.00 – 15.30 Uhr Was ist das Mittel der Wahl, Computer oder Hand-
buch? „Auch die Chefs müssen sich im QM-System 
zurechtfinden“ Das Organigramm für ihre Praxis. 
„Die gesamte Praxis auf einem Blick“ Zertifizierung 
eines QM-Systems „Was ist das denn?“ Belehrun-
gen, Vorsorgeuntersuchungen und Schülerprakti-
kanten „Worauf müssen wir besonders achten?“

15.30 – 16.15 Uhr Pause/Besuch der Dentalausstellung

16.15 – 18.00 Uhr Wie können wir Fotos z.B. einer Behandlungsvor-
bereitung in einen Praxisablauf einbinden? „Ein Foto 
sagt doch mehr als tausend Worte“ Woher bekomme 
ich die ganzen Unterlagen aus dem Seminar? „Down-
load ist besser als selbst schreiben“ Multiple-Choice-
Test „Übergabe der Zertifikate zur Vorlage der Praxis
leitung und als Ausbildungsnachweis für Behörden 
oder möglicher Zertifizierungsgesellschaften“

Lernerfolgskontrolle durch Multiple-Choice-Test

 

I seminar B I
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09.00 – 16.00 Uhr GOZ 2012
(inkl. Pausen) Iris Wälter-Bergob/Meschede

Das GOZ-Verfahren läuft und laut Bundesministerium für Gesundheit ist die
„neue GOZ“ am  01.01.2012 in Kraft getreten. 

In diesem Seminar werden die wichtigsten Änderungen und Neuerungen 
quer durch alle Fachbereiche angesprochen. Wie geht man mit Absenkungen 
und Aufwertungen um, welche Rolle spielt der betriebswirtschaftliche Soll-
umsatz? Wie können qualitätsorientierte Honorare in Zukunft umgesetzt 
werden und welche Vereinbarungen werden dafür benötigt? 

Das Seminar bietet die Antworten auf diese Fragen anhand zahlreicher Bei-
spiele zu einfachen und komplexen Behandlungsfällen.

Schwerpunkte des GOZ-Seminars sind:

I  die Änderungen des Paragrafen-Teils 
I  die verordnungskonforme Berechnung aller Leistungen 
I  die richtige Dokumentation 
I  die richtige Umsetzung der Faktorerhöhung
I  der Vergleich GOZ alt/neu 
I  Materialkosten sind berechnungsfähig
I  was/wann darf noch aus der GOÄ berechnet werden



I 11 I

|organisatorisches
Veranstaltungsort 

Veranstaltungsort
ATLANTIC Congress Hotel Essen 
Norbertstr. 2a, 45131 Essen
Tel.: 0201 94628-0, Fax: 0201 94628-818 
info@atlantic-essen.de, www.atlantic-essen.de

Zimmerpreise
EZ    129,– € inkl. Frühstück DZ    149,– € inkl. Frühstück

Hinweis: Informieren Sie sich vor Zimmerbuchung bitte über eventuelle
Sonder tarife. Es kann durchaus sein, dass über Internet oder Reisebüros
günstigere Konditionen erreichbar sind.

Zimmerbuchung im ATLANTIC Congress Hotel Essen
Bitte direkt im Veranstaltungshotel unter Buchungscode: „OEMUS MEDIA“.
Das Abrufkontingent ist gültig bis: 1. März 2012 
Tel.: 0201 94628-811

Zimmerbuchungen in unterschiedlichen Kategorien

Tel.: 0211 49767-20, Fax: 0211 49767-29
info@prime-con.eu oder www.prime-con.eu

So kommen Sie zum Kongress
Anreise mit dem Auto Eine entsprechende Anfahrtsbeschreibung finden Sie 
unter www.atlantic-congress-hotel-messe-essen.de/ueber-uns/anfahrt.html

Anreise mit dem Flugzeug Wenn Sie fliegen, ist Ihr Ziel der Rhein-Ruhr-
Flughafen Düsseldorf International. Mit täglich über 500 Starts und Landun-
gen bietet er Flugverbindungen zu über 170 Städten im In- und Ausland. 

Anfahrt mit den öffentlichen Verkehrsmitteln Im Hauptbahnhof Essen gibt
es täglich über 120 ICE-, InterCity-, EuroCity- und InterRegio-Verbindungen
in alle Richtungen. Sie erreichen unser Hotel mit einer direkten U-Bahn Ver-
bindung (U11) in 4 Stationen/5 Fahrminuten. Ausstieg an der Haltestelle
„Messe Ost/Gruga“, Ausgang „Messe Ost/Grugahalle“. Das Hotel befindet
sich direkt gegenüber der U-Bahn Station. 



Freitag I 27. April UND Samstag I 28. April 2012
Seminar å inkl. DVD oder 295,– € zzgl. MwSt.

Seminarçpassive Teilnahme inkl. DVD  295,– € zzgl. MwSt.

aktive Teilnahme inkl. DVD  395,– € zzgl. MwSt.

+Kongressteilnahme am Samstag
Helferinnen
Seminar oder Seminar + GOZ 2012 170,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale* 90,– € zzgl. MwSt.

TAGESKARTEN

Freitag I 27. Aprill 2012
Pre-Congress
Seminar å veneers von a–z inkl. DVD  295,– € zzgl. MwSt.

Seminar ç minimalinvasive zahnästhetik 
passive Teilnahme inkl. DVD  295,– € zzgl. MwSt.

aktive Teilnahme inkl. DVD  395,– € zzgl. MwSt.

Helferinnen I Seminar oder Seminar 85,– € zzgl. MwSt.

Tagungspauschale* 45,– € zzgl. MwSt.
DGKZ-Mitglieder erhalten 10% Rabatt auf die Kursgebühr!

Samstag I 28. Aprill 2012
Hauptkongress
Zahnarzt (Frühbucherrabatt bis 31.1.2012) 125,– € zzgl. MwSt.

Zahnarzt 150,– € zzgl. MwSt.

Zahntechniker/Assistenten (mit Nachweis) 75,– € zzgl. MwSt.

Helferinnen I GOZ 2012 85,– € zzgl. MwSt.

Studenten (mit Nachweis) nur Tagungspauschale
Tagungspauschale* 45,– € zzgl. MwSt.
DGKZ-Mitglieder erhalten 25,– € Rabatt auf die Kongressgebühr!

*Die Tagungspauschale ist für jeden Teilnehmer verbindlich zu entrichten und
beinhaltet Kaffeepausen, Tagungsgetränke und Mittagessen bzw. Imbiss.

Fortbildungspunkte
Die Veranstaltung entspricht den Leitsätzen und Empfehlungen der KZBV 
einschließlich der Punktebewertungsempfehlung des Beirates Fortbildung
der BZÄK und der DGZMK. Bis zu 13 Fortbildungspunkte.

Veranstalter
OEMUS MEDIA AG I Holbeinstraße 29, 04229 Leipzig
Tel.: 0341 48474-308 I Fax: 0341 48474-390
event@oemus-media.de I www.oemus.com

Wissenschaftliche Leitung I Kongressmoderation
Prof. Dr. Martin Jörgens/Düsseldorf

A B

A B

|organisatorisches
Kongressgebühren
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Allgemeine Geschäftsbedingungen

  1. Die Kongressanmeldung erfolgt schriftlich auf den vorgedruckten An mel de karten oder formlos. Aus orga-
nisatorischen Gründen ist die  An mel dung so früh wie möglich wünschenswert. Die Kongress zu las sungen werden
nach der Reihenfolge des Anmelde einganges vorge nommen. 

  2. Nach Eingang Ihrer Anmeldung bei der OEMUS MEDIA AG ist die Kongress  anmeldung für Sie verbindlich. Sie erhalten
umgehend eine Kongress be stätigung und die Rech nung. Für OEMUS MEDIA AG tritt die Ver bind lichkeit erst mit dem
Eingang der Zahlung ein.

  3. Bei gleichzeitiger Teilnahme von mehr als 2 Personen aus einer Praxis an einem Kongress gewähren wir 10 % Rabatt
auf die Kongress gebühr, sofern keine Team preise aus gewiesen sind.

  4. Die Rechnung umfasst die ausgewiesene Kongress gebühr und Tagungs pauschale zuzüglich der jeweils gültigen
Mehrwertsteuer.

  5. Der Gesamtrechnungsbetrag ist bis spätestens 2 Wochen vor Kongress beginn (Ein gang bei OEMUS MEDIA AG) 
auf das ange gebene Konto unter Angabe des Teil nehmers, der Seminar- und Rechnungs nummer zu überweisen. 

  6. Bis 4 Wochen vor Kongressbeginn ist in besonders begründeten Aus nahmefällen auch ein schrift   licher Rück tritt vom
Kongress möglich. In diesem Fall ist eine Verwaltungs kos ten pau schale von 25,– €zu entrichten. Diese entfällt, wenn
die Absage mit einer Neu an meldung verbunden ist.

  7. Bei einem Rücktritt bis 14 Tage vor Kongressbeginn wird die halbe Kon gress gebühr und Tagungs pau schale zurück-
erstattet, bei einem späteren Rücktritt verfällt die Kongress  gebühr und die Tagungs pau schale. Der Kon gressplatz ist
selbstverständlich auf einen Ersatz teil nehmer übertragbar.

  8. Mit der Teilnahmebestätigung erhalten Sie den An fahrtsplan zum jeweiligen Kongresshotel und, sofern erforderlich,
gesonderte Teil nehmer infor ma tio nen.

  9. Bei Unter- oder Überbelegung des Kongresses oder bei kurzfristiger Absage eines Kon gresses durch den Referenten
oder der Änderung des Kongressortes wer den Sie schnellst möglich benachrichtigt. Bitte geben Sie deshalb Ihre
Privat tele fonnummer und die Nummer Ihres Faxgerätes an. Für die aus der Absage eines Kongresses entstehenden
Kos ten ist OEMUS MEDIA AG nicht haftbar. Der von Ihnen bereits bezahlte Rech nungsbetrag wird Ihnen umgehend
zurückerstattet.

10. Änderungen des Programmablaufs behalten sichVer anstalter und Organisatoren aus drück lich vor. OEMUS MEDIA AG
haftet auch nicht für Inhalt, Durchführung und sons tige Rahmen bedingungen eines Kongres ses.

11. Mit der Anmeldung erkennt der Teilnehmer die Ge schäfts be dingungen der OEMUS MEDIA AG an.
12. Gerichtsstand ist Leipzig.

 Achtung! Sie erreichen uns unter der Telefonnummer 034148474-308. Während der Ver anstaltung können Sie Ihren
Be treuer unter der Telefon nummer 0173 3910240 erreichen.

Ausstellerverzeichnis

I 13 I
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AGB I Ausstellerverzeichnis

Stand: 17.01.2012
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